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[fol. 119v] 
 
Wegen vom Stüfft Niderminster die Holzabgab 
  zur Stattmihl wider altes Herkommen yezo 
  gewaigert wirdt, ist ein solches mit ver- 
  handtnen Actis (aus Mangl Gelegenheit) 
  bej aignem Pothn zur Curfürstlichen Rentambt 

No. 105   bericht worden vnd Potnlohn bezalt 
       1 fl. 17½ kr. 
 
Den 1. 8ber die briefliche Vrkhundten 
  wegen zum Preuambt erkhauffte 3 Heüser, 
  die Ordinary Exträct vnd anderer Berichtn zu 
  Churfürstlicher Hofcammer remittirt187, vf Pottn- 

No. 106   lohn vnd Warthgelt ausgebn vermig Zetls 
       2 fl. 57½ kr. 
 
Den 28. 9ber ist abermals vnderthenigister 
  Bericht erstattet wegen Bezallung der 
  Früsstn vmb erhandlte Holzwachs Hienberg, 
  dann Waizen Einkaufs halber crafft Sig[natur] 

No. 107   zu Warthgelt vnd Pottnlohn ausgelegt wordn 
       3 fl. 20 kr. 
 

Huius fl. 7 kr. 35 
 
[fol. 120r] 

 
Verer den 5. Jenner 1655 vnderschidliche Berichtn, 
  die Ordinary Ext[rakte], dann bedirfftige Paulholz zur 
  Stattmihl, item gehaute Preuholz vor 
  Weix, Einsendung des Orig[inal] Kaufbriefs 
  yber den Hienberg vnd selbigen Vorstknechts 
  Besoldung bet[reffend], dann Ordinary Pottn zur Curfürstlichen 
  Hofcammer abgeferttigt, demselben sein 
  Pottnlohn vnd per 8 Täg sig[niertes] Wartgelt, 

No. 108   zusamen bezalt 
       4 fl. 20 kr. 
 
Den 17. February die Ordinary Ext[trakte] vnd benebens die 
  Berichtn, die Stattmilschlacht vnd gehaute Sud- 
  holz im Rosenpusischn Gehilz, wohins abgefierth 
  soll werden, vnderthenigist eingeschickht, Poten- 

No. 109   lohn vnd signirte Warthgelt ausgelegt 
       3 fl. 5 kr. 
 
Den 20. Aprill  ist abermahln wegen Mill- 
  pauschlacht besorgende Abbruch deß Wassers, 
 

Huius fl. 7 kr. 25 

                                                 
187 „remittere“ (lat.): zurückschicken. 


